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Workshop V: Filmbildung und -moderation für Kinobetreiber/innen 

Donnerstag, 02. Dezember 2010, 14:30 - 18:30 Uhr 

 

 

1. Impulsreferat  

von Klaus-Dieter Felsmann (Journalist, Autor und Medienberater) und Holger Twele 

(Filmreferent und Autor) 

2. Protokoll von Horst Martin 
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Workshop  V: Filmbildung und ‐moderation für Kinobetreiber/innen 
 
Impulse und Moderation:   Klaus‐Dieter Felsmann (Journalist, Autor und Medienberater) 

Holger Twele (Filmreferent und Autor) 
 

Präsentation:      Frank Völkert (Filmförderungsanstalt) 
 
 
 
Präsentation Frank Völkert: Programmkinostudie 2009 
 
Im ersten Teil präsentierte Frank Völkert von der Filmförderungsanstalt (FFA) sehr informative 
Auszüge aus der Programmkinostudie des Jahres 2009 sowie Aktuelles aus dem laufenden Kinojahr 
2010. 
 
Dabei erhielten die Teilnehmenden einen statischen Überblick: Zahlen aus den Programmkinos sowie 
von Arthaus‐Filmen, die auch in anderen Kinos zu sehen sind. Programmkinos – die über die AG Kino‐
Gilde, Kommunale Kinos und Vereine sowie „Selbsteinschätzer“ von der FFA erfasst und ausgewertet 
werden – verfügen über mehr als 600 Kinosäle. Sie machen damit rund 11 Prozent aller Kinosäle in 
Deutschland aus. Der Großteil von ihnen verfügt nur über einen Saal.  
 
Ihre größte Publikumsgruppe sind die so genannten Best‐Ager (älter als 50 Jahre). Der typische 
Besucher– also ein statistischer Mittelwert – ist etwas über 40 Jahre alt, Akademiker und verfügt 
über ein entsprechendes Haushaltseinkommen.  
Dabei handelt es sich übrigens um eine Dame!  
Auffällig ist, dass die typische Arthouse‐Besucherin alleine im vergangenen Jahr um zwei Jahre 
gealtert ist – statistisch gesehen. 
 
Filmbildung und ‐moderation für Kinobetreiber/innen 
 
Im zweiten Teil gaben Klaus‐Dieter Felsmann und Holger Twele ihr Wissen aus der Praxis von 
Veranstaltungen weiter, nahmen die Fragen und Anregungen des Publikums auf – und moderierten 
den Erfahrungsaustausch mit und unter den Teilnehmenden. Ein sechsseitiges Handout diente als 
Grundlage und kann von den Teilnehmenden für ihre Arbeit genutzt werden. Natürlich ist das 
Handout nach dem Kongress verfügbar. 
 
Was ist bei Veranstaltungen mit Schulklassen zu beachten? Dieser Frage widmeten sich die 
erfahrenen Referenten und Teilnehmenden aus der Kinobranche. Sie spannten den Bogen von 
Konzeption und Organisation über Ablauf und Moderation bis zur Nachbreitung. Dass die Tücke im 
Detail stecken kann, zeigten Beispiele aus ihrer langjährigen Praxis sowie zahlreiche Beiträge der 
Teilnehmenden. Die Bedeutung von Kooperationen – ob im größeren Rahmen wie bei den 
SchulKinoWochen oder als Einzelevent – zeigte sich immer wieder. Sonst stoßen Kinos schnell an ihre 
organisatorischen Grenzen. 
 
Für Kinos bieten Schulveranstaltungen die Möglichkeit, Kinder und Jugendliche erstmals in das Kino 
zu holen, sie für den Film und das Kino als Erlebnisort zu begeistern. Dabei ist es wichtig, dass sich 
Kinobetreiber und Programmmacher vor, während und nach der Veranstaltung als „das Gesicht des 
Kinos“ (Twele) präsentieren. „Man muss nicht zum Entertainer werden, sondern authentisch sein.“ 
(Twele) Mit seiner Person, mit seiner Begeisterung  für Kino und Film. Wichtig ist es, persönliche 
Kontakte zu interessierten Lehrern aufzubauen und die Kinder direkt anzusprechen. 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Dass es dabei zahlreiche „dos und donts“ gibt, ist selbstverständlich. Dass man Schulklassen vor der  
 
Veranstaltung nicht buchstäblich „im Regen stehen lassen“ soll, dass das Kinopersonal auf die 
besonderen Erfordernisse vorbereitet sein soll, dass man vor dem Film nicht filmwissenschaftlich 
monologisieren – oder womöglich die Handlung vorwegnehmen – machten die Referenten deutlich. 
Ihr Handout mit Tipps und Empfehlungen dient als Ideenpool und Checkliste. 
 
Holger Twele berichtete zunächst aus seiner Erfahrung: In den 1980er dienten Filmgespräche mehr 
der Sozialarbeit als der Filmarbeit. In der 1990er Jahren lag sein Schwerpunkt in der Bildungsarbeit 
(Bundeszentrale für politische Bildung) und richtete sich vor allem an Erwachsene. Erst seit einem 
Jahrzehnt sind Kinder du Jugendliche im Fokus. Das wirkt sich auch auf die Gesprächsführung aus: 
„Die Moderationstechnik ist im Wandel.“ Man muss sich der Situation im Kinosaal bewusst sein: 
„Kinosaal und Klassenzimmer sind unterschiedliche Räume!“ Schüler kommen mit unterschiedlichen 
Haltungen und gelegentlich ungeduldig ins Kino, für Lehrer ist die Situation außerhalb des Kinosaals 
ungewohnt, ihnen fehlen oft – im Gegensatz zum Unterricht, die klaren Kriterien – daraus kann 
Verunsicherung resultieren. Ästhetische Bildung und soziale Kompetenz – darum geht es für Holger 
Twele beim Sprechen über Film.   
 
Für Klaus‐Dieter Felsmann ist die prägnante Einführung ein wichtiger Baustein: Sie sollte kurz sein – 
nicht 15 bis 20 Minuten – und nicht den Film vorwegnehmen: „Die  inhaltliche Auseinadersetzung 
kommt nach dem Film!“. Wichtig ist es auch, sich das Publikum genau anzuschauen, einen ersten 
Kontakt mit den Schülern aufzunehmen. Wo kommen sie her? Warum sind sie da? Was interessiert 
sie an dem Thema? Wichtig ist es, dass die Kinobetreiber die Liebe zum Kino an die Kinder 
vermitteln. 
 
Den Referenten gelang es, die Teilnehmenden in den anregenden Austausch einzubeziehen. Ihre 
Beiträge und Erfahrungen lassen sich wie folgt zusammenfassen: 
Aufmerksamkeitsdefizite: Schulklassen fällt es zunehmend schwer, sich 90 Minuten zu konzentrieren 
und auf einen Film einzulassen. 
Aus der Schweiz wurde berichtet, dass an Schulen Ansprechpartner (mit Wochenstunden) die für 
Besuche von Klassen in Kinos, Theatern oder Museen die Ansprechpartner sind. Damit wird der 
einzelne Lehrer stark entlastet. Dieses Beispiel wurde von den Teilnehmenden gelobt. 
 


